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Liebe Leserinnen und Leser,
die langen Winternächte, die jetzt 
kommen, haben es in sich. Manche 
von uns spüren das besonders. Die 
Dunkelheit, die kurzen Tage, Kälte, 
Morgennebel und viel freie Zeit über 
die Weihnachtsfeiertage bis ins neue 
Jahr hinein. 
Diese „Zeit zwischen den Jahren“, die 
Zeit also, wenn die Geschenke ausge-
packt und Gans, Plätzchen und Stol-
len vertilgt sind und der Alltag wieder 
schneller einkehrt, als einem lieb ist,  
wurde daher schon immer als eine 
besondere Zeit empfunden.
Eine Zeit, in der es wichtig wird, das 
fehlende Licht und die positive Ein-
stellung zu betonen. 
In früheren Zeiten ging man in die-
sen Tagen und Nächten nach dem 
Weihnachtsfest nicht so bald wieder 
zur Tagesordnung über. Und so laden 
auch heute noch die sogenannten 
„Rauhnächte“ zwischen Weihnachten 
und dem 6. Januar ein zur Besinnung 
auf Wesentliches.
„Zwischen den Jahren“ meinte dabei 
den fehlenden Zeitraum zwischen 
dem Mondjahr und dem Sonnenjahr. 
Das Mondjahr umfasst nur 354 Tage, 
weil keine Schaltmonate eingescho-
ben werden. Um im Sonnenjahr zu 
bleiben, hängte man die fehlenden 
zwölf Nächte an. Nächte, die eigent-
lich gar nicht existieren, die aus der 
Zeit herausfallen, also „zwischen den 
Jahren“ liegen.
Das bedeutete in früheren Jahren, 
dass die „normalen“ Gesetze der Na-
tur und der Welt außer Kraft gesetzt 
waren, die Grenzen zu den Reichen 
der Toten und der Geister waren ge-
öffnet. Auf der ganzen Welt fanden 
und finden in solchen Zeiten Rituale 
statt, die sich bei uns im Brauchtum 

bis heute erhalten haben. 
Übrigens: Eine Möglichkeit für die 
Herkunft des Wortes Rauhnacht 
könnte das Räuchern des Hauses mit 
Wacholder, später mit Weihrauch ge-
wesen sein, um böse Geister zu ver-
treiben.
Die zwölf Rauhnächte galten auch als 
Zeit, in der Voraussagen in die Zukunft 
gemacht werden können. In manchen 
bäuerlichen Gegenden entsprach je-
der Tag einem Monat des Jahres und 
wurde als Ausblick auf das kommende 
Jahr betrachtet. Das heute noch be-
kannteste Überbleibsel dieser Bräu-
che dürfte das Bleigießen sein. 
Vor allem aber sind die Rauhnächte 
die Zeit der bösen Geister, nach alt-
germanischen Vorstellungen auch die 
der Wilden Jagd, die umgeht. Es gab 
viele Regeln, an die man sich zu halten 
hatte, um Geistern nicht in die Que-
re zu kommen. Keine weiße Wäsche 
oder überhaupt eine Wäscheleine 
durfte gehängt werden, damit nicht 
ein Geist darin hängenblieb. Lautstar-
ke nächtliche Umzüge, mit Glocken, 
Kettengerassel und grimmig ausse-
henden geschnitzten Masken werden 
in Österreich bis heute abgehalten, 
um die Geister fernzuhalten oder zu 
vertreiben. Auch Feuerwerke und das 
Böllerschießen zu Sylvester gehen auf 
diese Vorstellungen zurück.
In christlichen Gegenden werden die-
se Tage bis heute mit Fasten und Be-
ten verbracht.

Nach den 
dunkels-
ten Tagen 
im Jahr 
f i n d e t 

hier mit Weihnachten und den fol-
genden Tagen die „Wiedergeburt des 
Lichtes“ statt. Diese Zeit des Über-
gangs in ein neues Jahr lädt auch dazu 
ein, Belastendes zurückzulassen. So 
beglich man Schulden, beendet Streit 
und schafft im Haushalt Ordnung - 
„etwas Altes geht zu Ende“. Man kann 
unbelasteter in das neue Jahr gehen. 
Die Zeit der Rauhnächte ist deshalb 
auch eine Chance, den Jahreswech-
sel langsam, mit viel Aufmerksamkeit 
und innerer Andacht zu begehen. So 
können die Tage zwischen den Jahren 
helfen, das neue Jahr vorzubereiten.
Und wenn man nicht an wundersame 
Mächte glaubt, die an den Rauhnäch-
ten aktiv sind - einen Gang runter-
schalten, innehalten, einen langen Spa-
ziergang in der Natur unternehmen, 
im Rückblick eine Jahresbilanz ziehen 
und sich für das kommende Jahr neu 
orientieren, das kann jedenfalls nicht 
verkehrt sein, um wieder voller Ener-
gie ins neue Jahr zu starten.
Mit der Jahreslosung für 2022 grüße 
ich Sie herzlich und wünsche erholsa-
me Feiertage und einen gelingenden 
Jahreswechsel. Vielleicht sehen wir 
uns ja in dieser Zeit im einen oder 
anderen Gottesdienst. Bleiben Sie be-
hütet. Ihr Pfarrer Martin Hug.

Jahreslosung für 2022:
Jesus Christus spricht: Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abweisen. 
Johannes 6,37.
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125 Jahre Krankenpflegeverein

Am 01.10.21 hat der Krankenpflegeförderverein sein 125jähriges Be-
stehen gefeiert. Nach einem Sektempfang im spätsommerlichen Kirch-
garten wurde die Feier von festlichen Klängen des Kantoreiorchesters 
unter der Leitung von Irene Ziegler eröffnet. Zunächst gab es einen 
Rückblick des Vorsitzenden Pfarrer Hug über Gründung und Entwick-
lung des Vereins in 125 Jahren. Die Aufforderung des Apostels Paulus im 
Korintherbrief „nicht müde zu werden“ Barmherzigkeit zu üben ist und 
bleibt Motivation. Gewürdigt wurde insbesondere das große Engagement 
der Diakonieschwestern damals und heute und auch das ehrenamtliche 
Engagement der Vereinsmitglieder und des Vereinsvorstandes. Besonders 
hervorgehoben wurde das langjährige, große Engagement von Herbert 
Schall und Paul Warth, die den Verein über viele Jahre in leitender Funktion mitgeprägt haben. Beide wurden zu Ehren-
mitgliedern des Vereins ernannt und auch ihren anwesenden Ehefrauen mit einem Blumenstrauß gedankt. 
Von Beginn an war der Krankenpflegeverein ein fruchtbares Zusammenwir-
ken von Kirchengemeinde und bürgerlicher Gemeinde. Entsprechend würdigte 
Frau Bezirksvorsteherin Wenzel in ihrem Grußwort die Vereinsaktivität. Dekan 
Schulz-Berg stellte in seinem Grußwort den Untertürkheimer Verein in den 
Rahmen der diakonischen Arbeit in unserem Kirchenbezirk. Durch unsere Dia-
koniestationen kann die Verheißung des Propheten Jesaja „ich will Euch tragen, 

bis ihr grau werdet“ täglich erfahren 
werden. Einen extra Gruß gab es 
von Herrn Martin Berner, dem Vor-
stand unseres Partnervereins vom 
Rotenberg.
Im Anschluss wurden unter den 
langjährigen und in diesem Jahr neu 
eingetretenen Vereinsmitgliedern 
noch attraktive Preise verlost, dar-
unter als Hauptgewinn ein Wochenende mit Vollpension im Gästehaus der 
Diakonieschwestern in Herrenberg. Als Glücksfee fungierte Frau Susanne 
Geng, die Rechnerin des Vereins. Doch auch wer nicht zu den Gewinnern 
der Tombola gehörte, durfte sich als „Gewinner“ fühlen, diesem attrakti-
ven Verein anzugehören und als kleine Aufmerksamkeit noch ein eigens vor-
bereitetes „Viertele to go“ zusammen mit schönen Eindrücken eines 

gelungenen Jubiläumsabends mit nach Hause nehmen.
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Geh mit! 

im Winter 2021/2022

Liebe Geh mit! Interessierte,

im Dezember findet kein Geh mit! 
statt. Ins neue Jahr starten wir mit ei-
nem Ausflug im Januar 2022. 
Wie bei allen Veranstaltungen der Be-
gegnungsstätte gilt auch hier: 
Die Veranstaltungen finden 
unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Bestimmungen statt. 

Anmeldung erforderlich!
Gerne können Sie sich telefonisch 
oder per Mail bei mir melden. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte 
melden Sie sich daher rechtzeitig an. 

Mi. 19. Januar 2022, 14.30 Uhr

Führung in der Esslinger 
Südkirche 
Besichtigung der Südkirche in der 
Esslinger Pliensauvorstadt.  Sie ist 
eine schöne Kirche des Expressionis-
mus von Architekt Martin Ellsässer. 
Anschließend Einkehr in der Esslinger 
Altstadt.
Treffpunkt: 14.30 Uhr 
Haltestelle Gehrenwald nach 
Untertürkheim
Kosten: 5€ für Fahrt mit Gruppenta-
gesticket und Führung
Anmeldung bis 12.01.2022
Ihr Geh mit! Team
Christel Wagner, Klaus Drechsel, 
Karl-Hans-Keinath, Nicole Escher

Für die Teilnahme an den Ver-
anstaltungen gelten die drei Gs 
(vollständig geimpft, genesen 
oder negativ getestet - mit ta-

gesaktuellem Schnelltest)

Infos und verbindliche Anmeldung:
Tel. 0711 3360761, 
E-Mail: nicole.escher@stuttgart-
diakonat.de

Begegnungsstätte

Luginsland

Die Veranstaltungen und Kurse 
finden unter Einhaltung der ak-

tuellen Corona-Bestimmungen 

statt.

Anmeldung  erforderlich!

November 2021

 
Begegnungsstätten-Nachmittag: 
(nur mit Anmeldung: 
Tel. : 0711 33 60 761)

Di. 16. November, 14:30 Uhr 
Geschichten aus Stuttgarts 
Geschichte
Der Referent, Bernhard Leibelt, be-
schäftigt sich mit den schönen Ge-
bäuden aus der Kunstepoche des 
Jugendstils sowie einem historischen 
Kriminalfall – der Ermordung der kö-
niglichen Hofkammersängerin Anna 
Sutter im Jahr 1910.
Mit Kaffee und Kuchen
(Saal, Alte Gartenstadtkirche)

Di. 23. November, 14:30 Uhr 
Oifach Schwäbisch – 
Dem Schwaben auf den Teller 
geschaut
Bildervortrag mit Elaine Blum. 
Mit Kaffee und Kuchen.
(Saal, Alte Gartenstadtkirche)

Di. 30. November, 15:00 Uhr 
Deutschlands Osten, Polens 
Norden
Eine Reise von der Oder entlang der 
Ostsee bis nach Ostpreußen
Bildvortrag 
von Martin Eisele-Remppis
(Saal, Alte Gartenstadtkirche)

Weitere Angebote: 

Mi. 17. November, 11:00 Uhr
Treffpunkt Spaziergang 
am Glaseingang zur Alten 
Gartenstadtkirche
Dauer: 30-45 min., 
Begleitung: Sabine Ernst

Dezember 2021

Begegnungsstätten-Nachmittag: 
(nur mit Anmeldung: 
Tel.:  0711 33 60 761)

Di. 7. Dezember, 15:00 Uhr
Herzliche Einladung zur 
Adventsandacht mit Pfarrer 
Matome Sadiki und Pastoralen der 
Barockzeit mit Kantorin Irene Ziegler 
am Klavier, Sabine Zimmermann, 
Flöte und Beate Herbert, Violine.
(Neue Gartenstadtkirche)

Di. 14. Dezember,14:30 Uhr
Schönes Südtirol rund um 
Meran

Ein farbenfroher Reisebericht von 
Klaus Rachner
Mit Kaffee und Kuchen.
(Saal, Alte Gartenstadtkirche)

Di. 21. Dezember, 14:30 Uhr
Gemütlicher Nachmittag vor 
Weihnachten mit Gesellschaftsspielen 
und Glühwein.
(Saal, Alte Gartenstadtkirche)

Am Di. 28. Dezember findet kein 

Begegnungsstätten-Nachmittag 
statt

Weitere Angebote:

Mi. 1. + 15.  Dezember, 11:00 Uhr 

Treffpunkt Spaziergang am Glas-
eingang zur Alten Gartenstadtkirche
Dauer: 30-45 min., 
Begleitung: Sabine Ernst

Mo. 6. + 20. Dezember, 
10:00–12:00 Uhr
Akkordzither spielen!
(Konfirmandenraum)

Sa. 11. Dezember 14:00 Uhr
„Im Malhimmel“ 

Malen und experimentieren ohne 
(An)Leitung – Material bitte mitbrin-
gen
Anmeldung: T. 0711 5042 1798
(Konfirmandenraum)

Geben Sie bei der Anmeldung per 
Mail oder Telefon bitte an, ob Sie ein 
Gruppentagesticket benötigen und 
gerne mit einkehren möchten. 
Entsprechend der aktuellen Corona-
Verordnung wird 3- bzw. 2-G (Ge-
impft, Genesen, Getestet) nachge-
fragt.
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Begleiteter Mittagstisch 
im Winter 2021/2022

Sie möchten gerne in geselliger Run-
de und angenehmer Atmosphäre zu 
Mittag essen? Dann laden wir Sie 
herzlich zu unserem Begleiteten Mit-
tagstisch ein. 
Wann: Freitags, 12-13 Uhr
Wo: Gaststätte Luginsland

Der Mittagstisch findet unter Einhal-
tung der Corona-Bestimmungen statt. 
Bitte beachten Sie die jeweils gelten-
den Regeln. 
Wir freuen uns Sie beim Begleiteten 
Mittagstisch der Begegnungsstätte 
Luginsland begrüßen zu dürfen.

Infos und Anmeldung: 
(Anmeldung ist erforderlich)
Nicole Escher
Tel.  0711 33 60 761
Mail: nicole.escher@stuttgart-diakonat.de.

Januar 2022

Begegnungsstätten-Nachmittag: 
(nur mit Anmeldung: 
Tel.: 0711 33 60 761)

Am Di. 04. Januar findet kein 
Begegnungsstätten-Nachmittag 
statt

Di. 11. Januar, 11 Uhr

Auftakt in der 
Begegnungsstätte!

Mit einem Glas Sekt und Weißwurst-
frühstück beginnen wir das neue Jahr. 
Wir freuen uns auf musikalisches 
Programm mit dem Mundharmonika-
Quartett „Die Goschenhobler“. 
Herzliche Einladung!
(Saal, Alte Gartenstadtkirche)

Di. 18. Januar, 14:30 Uhr
Die Würfel fallen…wir „mut-
scheln“ 
und laden dazu herzlich ein.
(Saal, Alte Gartenstadtkirche)

Weitere Angebote:

Sa. 15. Januar 14:00 Uhr
„Im Malhimmel“ 

Malen und experimentieren ohne 
(An)Leitung – Material bitte mitbrin-
gen
Anmeldung: T. 0711 5042 1798
(Konfirmandenraum)

Mo. 17. Januar, 10:00–12:00 Uhr
Akkordzither spielen!
(Konfirmandenraum)

Mi. 19. Januar, 11:00 Uhr 
Treffpunkt Spaziergang am Glas-
eingang zur Alten Gartenstadtkirche
Dauer: 30-45 min., Begleitung: Sabine 
Ernst

Kurse: 
Nur mit Anmeldung!

Mo. 18:00 - 19:00 Uhr 
Yogilates (Gymnastikmatte bitte 
mitbringen)
Nicht am 27.12.21 + 3.1.22; Start im 
neuen Jahr 10.1.22
Leitung: Angelika Sarkow, Sport- und 
Gesundheitstrainerin 
(Saal, Alte Gartenstadtkirche)

Di. 18:30 – 19:30 Uhr
Pilates  
Im Dezember findet kein Pilates 
statt.
Start im neuen Jahr am 18.1.22
Leitung: Nicole Stenzel, Sportthera-
peutin (Saal, Alte Gartenstadtkirche)

Do. 13:30, 14:45 und 16:00 Uhr 
DRK-Sitzgymnastik 
Nicht am 23. + 30.12.21 und 6.1.22; 
Start im neuen Jahr am 13.1.22
Leitung: Christel Thiele (Saal, Alte 
Gartenstadtkirche)

Mi. 19:30 Uhr (1x monatlich, 
siehe Aushang)
Naturfreunde – Fotoabend 
(Clubraum)

Informationen auch unter 
Tel. 0711-33 60 761 oder im Internet 
unter: www.gartenstadtgemeinde.de/
begegnungsstaette/

Veranstaltungen in Kooperation 
mit den NaturFreunden Unter-
türkheim-Luginsland
Die Veranstaltungen sind öffentlich, 
d.h. jede*r ist herzlich eingeladen. 
Es gelten die aktuellen Corona-Be-
stimmungen. In Zeiten von Corona 
ist eine Anmeldung erforderlich. 
Ansprechpartner: 
Herr Münzmay, Tel. 0711 51 32 93

Freitag, 26.11.2021, 19.30 Uhr, 

Saal

„Hat uns Corona verändert?“
Wir laden Sie ein zu einer Gesprächs-
runde.

Freitag, 14.01.21, 19.30 Uhr, Saal

„Aufstieg aus dem Nichts“
Vor 75 Jahren lag Stuttgart nach den 
Kriegsjahren in Trümmern. Auch poli-
tisch musste nach der Nazi-Diktatur 
ein Neuanfang gefunden werden. Der 
Naturfreund Jörg Kurz, dessen letztes 
Buch Krieg und Nachkrieg in Stutt-
gart beschreibt, zeigt in Bildern wie 
sich die Stadt in der Nachkriegszeit 
entwickelte.
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Konfifreizeit der Gesamtkirchengemeinde

Pünktlich am Freitag, 24. September, startete mit der Abfahrt der Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Luginsland, 
dem Rotenberg und Untertürkheim die gemeinsame Freizeit.
Mit dem Bus ging die Fahrt ins Freizeitheim nach Lutzenberg/ Althütte. Das Thema Gebet hatten wir uns vorgenommen. 
Das Vaterunser und der Psalm 23 standen im Mittelpunkt der Einheiten. Aber auch eine Nachtwanderung, oder die 10 
Kilometer lange Wanderung an den Ebnisee, und ein Abendessen am Lagerfeuer standen auf dem Programm. Vorberei-
tet hatten das Wochenende ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, unser Jugendreferent Tim Wendlandt, und 
Matome Sadiki und Martin Hug.
Mit einem Gottesdienst am Sonntag in der Kirche im Nachbarort, den die Konfirmandinnen und Konfirmanden vorbe-
reitet und durchgeführt haben, ging dann die Freizeit viel zu schnell zu Ende.

Hier ein paar Eindrücke in Bildern…
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Allianzgebetswoche 2022

Thema: Sabbat. Leben nach Gottes Rhythmus

Von Montag, 10. Januar 2022. bis Sonntag 16. Januar 2022 
treffen wir uns wieder an unterschiedlichen Orten in den Ge-
meinschaften, Gemeinden und beim CVJM in Untertürkheim.
Näheres werden wir Interessierten noch bekanntgeben.
Inmitten einer beschleunigten Welt wollen wir neu entdecken, 
wie wir als befreite Menschen leben können. Täglich beschäftigen 
wir uns mit einem Aspekt des Sabbats: Identität, Versorgung, Ruhe, 
Barmherzigkeit, Erinnerung, Freude, Großzügigkeit und Hoffnung. 
Gemeinsam betend wollen wir einander ermutigen, bereits jetzt 
nach dem Rhythmus des Himmels zu leben. Betend engagieren 
wir uns für Gemeinschaften und Kirchen.
Sie sind herzlich eingeladen mit dabeizusein.

Ökumenisches Hausgebet im Advent
 
"LICHT IN DER FINSTERNIS"

Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden auch am 
Abend des 6. Dezember 2021 um 19.30 Uhr wieder zum Ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein.

  
Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu einer wertvollen Tra-
dition in der Adventszeit geworden. Sie feiern gemeinsam als Familie, unter 
Freunden und Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch 
über die Konfessionsgrenzen hinweg. 
  
Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde oder Bekannte einzuladen, um ge-
meinsam zu feiern! Ein adventlich geschmückter Raum und die Bereitschaft 
einer Person, das Hausgebet zu leiten, sind gute Voraussetzungen für ein ge-
lingendes Zusammensein. 
Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Baden-Württemberg 
stellt auch dieses Jahr wieder ein Faltblatt zur Verfügung. Dieses Faltblatt ist 
ein Vorschlag zur Gestaltung des Hausgebets. Die Lesungen werden nach Ab-
sprache auf möglichst viele Mitfeiernde verteilt. Wo es möglich ist, kann der 
Gesang mit Musikinstrumenten begleitet werden. 
Das Faltblatt liegt ab 1. Advent in der Stadtkirche und der Wallmerkirche aus.

Gesamtkirchengemeinde

Ökumenischer 
We i h n a c h t s m a r k t - 
(gottesdienst) 
in Untertürkheim

Da zurzeit noch nicht geklärt ist, ob 
es einen Weihnachtsmarkt in Unter-
türkheim geben wird, in jedem Fall 
aber eine Wärmstube unter den ge-
genwärtigen Hygieneauflagen nicht 
stattfinden kann, möchten wir die 
Menschen in Untertürkheim
herzlich zu einem ökumenischen Got-
tesdienst zur gewohnten Zeit in die 
Stadtkirche einladen.
Um 18 Uhr treffen wir uns am 11. 

Dezember 2021 zum Gottesdienst 
in der Stadtkirche. Sie alle sind herz-
lich dazu eingeladen. Alles weitere 
wird noch geklärt werden.
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Es war ein rundum erfüllendes, schönes und auch 
berührendes Abschiedsfest.

Bei schönstem Herbstwetter und mit allen unseren Chören.
Mit Gottesdiensten in der Gartenstadt- und in der Rotenberger 

Kirche.
Mit leckeren Speisen für alle Gäste und Rikscha-Fahrt für den frischgebackenen Ruheständler.

So wurde aus einem (womöglich wehmütigen) Abschiedsfest ein wunderbar fröhliches und buntes 
Gemeinde- und Kirchenmusikfest, ein Waldheim- und Familienfest in einem. 
Als alles vorbei war, war ich platt – aber auch erfüllt und glücklich. Und dankbar für die vielen Begegnungen und Gesprä-
che an diesem Tag. Dankbar auch für alle, die das Fest so toll vorbereitet und gestaltet haben. Was mir zum Schluss noch 
wichtig ist? Das habe ich alles in den letzten Jahren gesagt und mit andern zusammen getan. Daher darf es jetzt ein kurzer 
Dankesgruß sein mit ein paar treffenden Bildern. Also Punkt. 
DANKE und BLEIBT ALLE BEHÜTET IN DER LIEBE GOTTES!

Herzlichst 
Ihr und Euer Reinhard Mayr („Pfarrer i.R.“)

unter der bewährten Leitung unseres
Waldheim- und Küchenteams.

Und zum zweiten planen wir anläss-
lich des Jubiläums einige besondere 
Veranstaltungen im Juli/August 2022. 
Näheres dazu in der nächsten Ausga-
be des Gemeindebriefs. 
Aber hier schon mal das neue Wald-
heim-Logo!

Es grüßt herzlich
Andrea Krautwald 
und das Waldheim-Team

1922 bis 2022 

100 Jahre Evangelisches 
Ferienwaldheim Untertürkheim 
– wenn das kein Grund zum Feiern 
ist! 
Zum einen hoffen wir auf ein „norma-
les“ Ferienwaldheim ohne Einschrän-

kungen mit vielen 
Kindern und 

einer großen 
Mitarbei-

terschaft 
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8 GASTA – 
Tannenbaumaktion 

In diesem Winter soll es wieder eine 
Tannenbaumaktion geben. Wir planen 
am 08.01.22 durch den Stadtteil zu 
kommen und Ihren ausgebrauchten 
Tannenbaum für eine freiwillige Spen-
de abzuholen. Wenn der Baum oder 
die Spende vom letzten Jahr noch 
warten, nehmen wir beides natürlich 
auch dankend mit!
Wer Lust hat mitzumachen, kann sich 
im Gemeindebüro oder bei Matthias 
Vöhringer melden. 

  

Ihr 

Tannenbaum 

für einen guten 
Zweck!

Schön war er, der Kinderdingemarkt, an dem wunderbaren, spätsommerlichen Herbst-Samstag Anfang Oktober. 
Zum ersten Mal in der Outdoor-Variante, also im Freien. Der Garten hinter der Gartenstadtkirche verwandelte sich für 
ein paar Stunden am Nachmittag in einen bunten Marktplatz. Die vielfältigen Kinderdinge: Kleidungsstücke, Spielsachen, 
Bücher und andere nützliche Dinge für den Familienalltag, konnten bei Flohmarkt-Verkauf, Tausch und Plausch
in neue Hände übergeben werden. So macht Nachhaltigkeit Spaß!

Freudig wurde der Kinderdingemarkt von über 200 kleinen und großen Menschen begrüßt. Es war eine rundum toll! 

Der Erlös von insgesamt 273,93 € vom Spendentisch und den Spenden von den Marktleuten mit den Verkaufsständen 
ging in diesem Jahr an unseren Kindergarten. Das Material oder die Literatur für den Bildungsbereich „Sinn, Werte und 
Religion“konnte so ergänzt werden.

Ob und wann es im Frühjahr 2022 einen Flohmarkt gibt stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Die Termininfo folgt rechtzeitig über die Aushänge in der Gemeinde oder die Homepage, etc. 

Frauen in den besten 
Jahren

18. November 2021 

Firmengründerinnen in Württemberg 
- Frau Dr. Karin de laRoi-Frei gibt 
uns einen Einblick in das Leben und 
Wirken einiger Firmengründerinnen 
aus Württemberg z.B. Berta Epple

16. Dezember 2021
Klangschalen berühren die Seele 
- Frau Margot Woldt gibt uns eine 
kurze Einführung in die Welt der 
Klangschalen. Danach lauschen wir 
den Klängen der Schalen. Anschlie-
ßend gemütl. Beisammensein bei 
Punsch u. Gutsle.

Geplant für Januar                
20. Januar 2022   
Don Bosco 
-  Pater Clemens Mörmann erzählt 
uns vom Leben und Wirken des Sale-
sianer Ordensgründers Don Bosco

Die Veranstaltungen finden unter 
Einhaltung der aktuellen
Corona-Bestimmungen statt.W

RDMNkHPO/
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Weiteres erfahrt ihr im Kindergot-
tesdienst oder über unseren Kin-
derkirchnewsletter. Wer diesen noch 
erhalten möchte, wende sich bitte an 
das Gemeindebüro. 

Wir hoffen, euch sonn-
tags wiederzusehen und 
freuen uns auf euch!

Liebe Grüße, 
euer Kinderkirchteam

Liebe Gemeinde,
mein Name ist Markus Kinlechner, ich bin IT-Systemadministrator und 
lebe seit über 11 Jahren mit meiner Frau Linda und dann auch unseren 
beiden Kindern Jonathan und Johanna hier in Luginsland. 
Seit ebenso langer Zeit gehen wir in die Gartenstadtkirchgemeinde. 
Es brauchte aber erst ein Virus, um mich aktiver am Gemeindeleben 
zu beteiligen: Als die Kinderkirche (KiKi) auf mich zukam und mich um 
Hilfe bat, KiKi-online zu ermöglichen, habe ich dort gerne geholfen und 
Engagement und technisches Know-how eingebracht. Es hat mir viel 
Freude gemacht etwas beizutragen und ich fühlte mich von Gott dafür 
gesegnet.
Als ich jetzt gefragt wurde, meine Mitarbeit in der Gemeinde zu erwei-
tern als nachrückendes Mitglied im KGR, habe ich nach einigem Zögern 
zugestimmt. Ich wünsche mir, dass ich mich auch hier hilfreich einbrin-

gen kann, freue mich auf die kommenden Aufgaben und erbitte den Segen un-
seres HERRN dafür. (mk)

Kinderkirche 
Wir feiern jeden Sonntag Kindergot-
tesdienst: Beginn ist um 9.30h parallel 
zum Gottesdienst der Erwachsenen, 
je nach Wetter in der Alten Kirche 
oder im Freien. Zieht euch also bitte 
warm genug an, falls wir draußen sind. 
Das ausführliche Hygienekonzept 
kann bei Interesse über das Gemein-
debüro erfragt werden.

Auch in diesem Jahr soll es wieder ein 
Krippenspiel mit eurer Beteiligung ge-
ben. Wir planen, einen Film zu drehen, 
bei dem ihr mitwirken könnt. Proben 
und Aufnahmen dazu starten nach 
den Herbstferien. 
Nachdem wir im letzten Jahr so viele 
positive Rückmeldungen bekommen 
haben, feiern wir an Heilig Abend 
wieder eine Waldheim-Weihnacht!D 
Wir starten um 16 Uhr mit einer 
festlichen Einstimmung im Freien auf 
dem Waldheimgelände, wo wir die 
Abstandsregeln einhalten können. 
Der Familiengottesdienst beginnt um 
16.30 Uhr, weitere Infos folgen.. Auf 
jeden Fall wird es genug Platz für euch 
und eure Familien geben. 
Nach den Weihnachtsferien startet 
die Kinderkirche wieder 
am 16. Januar.

Mädels-Abend

Du bist zwischen 12 und 15 Jahre alt 
und hast Lust, Zeit mit einer coolen 
Mädelsgruppe zu verbringen? Dann 
bist bei uns genau richtig. Wir treffen 
uns jeden Freitag um 18:30 Uhr in der 
Gartenstadtkirche und basteln und 
kochen zusammen, machen Stock-
brot am Lagerfeuer oder fordern uns 
im Volleyball heraus.
Wir freuen uns, wenn du dabei bist!
Yavin und Hanna 
(Bei Fragen kannst du dich gerne an 
uns wenden: 
E-mail: konficlub_kc4ever@t-online.
de oder über das Gemeindebüro)
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Der Grüne Gockel informiert: 

Sieben Jahre Offenes Bücherregal

Das Offene Bücherregal in der Gartenstadtgemeinde hat Geburtstag!
Vor sieben Jahren wurde es vom Umweltbeirat Grüner Gockel mit dem Nachhaltigkeitsgedanken gegründet, dass Bücher 
nicht nur einmal, sondern mehrmals von vielen Personen gelesen werden können.
Auch um die Pflege des Offenen Bücherregals kümmert sich seitdem der Grüne Gockel.
Das Bücherregal wurde schnell sehr gut angenommen. Die Regalbretter 
füllten sich und ein reger Buchaustausch begann.
Über die Jahre erlebte der Gockel am Bücherregal immer wieder nette 
Begegnungen und Gespräche mit Nachbarn aus Luginsland und vereinzelt 
sogar mit auswärtigen Besuchern.
Besonders zu Beginn der Coronapandemie gab es nochmals einen kleinen 
Boom. Teilweise waren mehrere Leselustige gleichzeitig vor den Regalen 
zu beobachten.
Natürlich muss der Gockel regelmäßig aufräumen und auch ausmisten, 
damit das Bücherregal übersichtlich bleibt und keine Vermüllung entsteht. 
Deshalb hier eine große Bitte an Sie:
Das Offene Bücherregal soll dem Austausch dienen. Bitte überlegen Sie 
vor dem Einstellen von Büchern, ob diese andere noch interessieren 
könnten und in die heutige Zeit passen.
So sind mehrbändige Lexika und Nachschlagewerke in der digitalen Zeit 
überflüssig geworden. Außerdem kann niemand im Vorbeigehen so viel Volumen und Gewicht mit nach Hause nehmen. 
Auch Fachbücher, gerade aus den juristischen und digitalen Bereichen, sind nach einigen Jahren überholt.
Alte Zeitschriften, teilweise aus den 1980er und 1990er Jahren, nimmt niemand mehr mit. Sie sehen im Bücherregal sehr 
schmuddelig aus. Im Frühjahr eine zwanzig Jahre alte Zeitschrift mit Weihnachtswohnideen in der Hand zu halten wirkt 
kurios.
Von geliebten, stark benutzten aber nicht mehr benötigten Kochbüchern sollte man sich verabschieden, und diese guten 
Gewissens in die Altpapiertonne geben. Gleiches gilt auch für die Kinder- und Jugendbücher. Kein Teenager möchte heute 
noch Schneiderbücher aus den 1950er bis 1980er Jahren lesen.
Auf keinen Fall sollte unser Regal dem Entsorgen von Büchern aus Dachböden, Kellern und Haushaltsauflösungen dienen!
Trotz mehrerer Anfragen aus der Gemeinde hat sich der Umweltbeirat gegen eine Erweiterung entschieden. Die Pflege 
des bestehenden Regals ist 
bereits sehr aufwendig und 
ein gutes Leseangebot ist 
vorhanden.
Der Grüne Gockel freut 
sich weiterhin über tollen 
Lesestoff. Mitstreiter beim 
Aufräumen und Ausmisten 
sind natürlich immer will-
kommen. Gerne dürfen 
Sie sich bei Interesse auch 
beim Umweltbeirat mel-
den.
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Besondere
Gottedienste vom 
28. November 2021 

bis zum 30. Januar 2022 

Eine Zeit des Wartens und Erwartens: 
mit jeder angezündeten Kerze gehen 
wir gemeinsam Tag für Tag, Woche für 
Woche in Richtung Weihnachten. In 
unseren festlichen Gottesdiensten 
oder in den schön geschmückten 
Fenstern, werden wir an die Ge-
schichte der Geburt Jesu erinnert. 
Das Kommen des Sohnes Gottes 
mitten-unter-uns, eine Art Unterbre-
chung des Status-Quo. Advent und 
Weihnachten sind auch eine Unter-
brechung inmitten unseres Lebens 
und unserer Normalität, eine Zeit des 
Wartens und Erwartens auf den der 
uns Halt schenkt. 
Wir warten und beten, in Vorbe-
reitung auf das Weihnachtsfest mit 
Familien und Freunden, dieses Jahr 
vielleicht mit etwas mehr Erwartung 
als vergangenes Jahr. Vielleicht stellen 
wir uns dieses Jahr die Frage: „Wo fin-
de ich Anschluss in den Geschichten, 
den Advents- und Weihnachtsfesten?“ 
Welche Erfahrungen nehmen wir mit 
in das Weihnachtsfest hinein, vielleicht 
gönnen wir uns dieses Jahr mehr bis 
zum letzten Sonntag nach Epiphani-
as. Die Vorfreude ist schon groß, der 
Geruch des Weihnachtsgebäcks tanzt 
schon in der Nase. Am 1. Advent 
um 17:00 Uhr treffen wir uns zum 
Adventsliedersingen mit dem Po-
saunenchor sowie dem Kinder- und 
Jugendchor, die uns mit Ihren leben-
digen und jungen stimmen bewegen 
werden. Am 3. Advent schenkt uns 
der Posaunenchor des CVJM Unter-
türkheim weitere bewegende Töne. 
Und an Heiligabend feiern wir einen 
Familiengottesdienst anderer Art 
mit Krippenspiel um 16:30 Uhr 
im Waldheim (Wir starten um 16 
Uhr mit einer festlichen Einstimmung 
im Freien auf dem Waldheimgelände, 
wo wir die Abstandsregeln einhalten 
können) und um 18:00 Uhr die 
Christvesper mit Kammermusik 
in der Kirche.Am 25. Dezember 
feiern wir einen Gottesdienst mit 
Abendmahl, begleitet durch den 
Posaunenchor des CVJM Unter-
türkheim. 

Am 26. Dezember lassen wir das 
Weihnachtswochenende mit einem 
schwungvollen Gottesdienst auf 
dem Rotenberg für die Gesamt-
kirchengemeinde mit dem Go-

4-Gospelchor ausklingen.

Ein ebenfalls besonderen Gottes-
dienst markiert den Start in das Neue 
Jahr: am Samstag, den 1. Januar 2022 

feiern wir um 16 Uhr einen Kurz-

gottesdienst in der Alten Kirche 
mit einem Gedankenspaziergang zur 
Jahreslosung, einem Sektempfang 
und einem kleinen Bericht aus den 
Reihen des Kirchengemeindesrates. 

 

Viele freuen sich auch wieder auf den 
festlichen Singgottesdienst un-

ter dem Christbaum (Sonntag, 
02. Januar, 9:30) mit vielen neuen 
und alten Weihnachtsliedern und ei-
nem anschließenden weihnachtlichen 
Empfang mit Weihnachtsgebäck, das 
Sie mitbringen und 
miteinander tei-
len können.
Die Garten-
stadtgemein-
de freut sie, 
mit Ihnen zu 
feiern!

           Gottesdienste zu Weihnachten 
und zum Jahreswechsel

 Heiliger Abend, 24. Dezember
16:30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

der Kinderkirche im Waldheim
18 Uhr Christvesper mit Kammermusik

23:15 Uhr Christmette mit Kantorei (Stadtkirche)

Christfest, 25. Dezember
9.30 Uhr festlicher Abendmahlsgottesdienst mit Posaunenchor 

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember
11 Uhr Gottesdienst mit dem Gospelchor (Rotenberger Kirche)

Silvester, 31. Dezember
18 Uhr Abendmahlsgottesdienst am Altjahrabend 

mit Ensemble Glissando Stuttgart

Neujahr, 1. Januar 2022

16 Uhr Kurz - Gottesdienst in der Alten Gartenstadtkirche
 mit anschließendem Neujahrsempfang und einem Jahresausblick

Erster Sonntag nach Weihnachten, 2. Januar 2022
9.30 Uhr Singgottesdienst mit alten und neuen Weihnachtsliedern 

und anschließendem Ständerling mit weihnachtlichem Gebäck
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Lebendiger Adventskalender                            
 in der Gartenstadtgemeinde

Ab dem 1. Dezember gibt es wieder, wie im letzten Jahr,  einen 
„Adventskalender“. 
Täglich ab 16 Uhr steht eine „neue“ Adventskalenderüberraschung bereit.
Schauen Sie bei Ihrem Spaziergang oder ihrem Nachhauseweg vorbei und las-
sen Sie sich von Kleinigkeiten zum Schauen, einer „Adventsandacht To go“ oder 
einer anderen adventlichen Kleinigkeit überraschen und auf 
Weihnachten einstimmen. 

Haben Sie Lust eine 
kleine Adventsüberraschung zu gestalten? 
Dann schreiben Sie uns bitte eine Mail an: 
miteinanderimadvent@web.de
Bei Interesse und Fragen gerne auch telefonisch melden:
mit Namen, Telefonnummer und Bitte um Rückruf 
unter: 0711/33 61 238 (Anrufbeantworter)

Pfarrstelle Gartenstadt-Rotenberg

Sicher sind viele von Ihnen gespannt, wie es mit der Besetzung der Pfarrstelle Gartenstadt-Rotenberg weitergeht. 
Zuständig für die Wahl der neuen Pfarrerin oder des neuen Pfarrers ist das Besetzungsgremium. Es besteht aus allen 
Rätinnen und Räten aus den Gemeinden Gartenstadt und Rotenberg, Herrn Glöckler als Vertreter der Gesamtkirchen-
gemeinde Untertürkheim und einem Vertreter aus dem Kirchenbezirk Bad Cannstatt.  Das Gremium hat sich im Sommer 
2021 zur ersten Sitzung unter Leitung von Frau Prälatin Arnold getroffen. Hierbei wurden unsere Vorstellungen und 
Erwartungen besprochen und der von uns vorbereitete Ausschreibungstext  überarbeitet und beschlossen.
Es gilt diesmal das sogenannte Wahlverfahren. Nach der Veröffentlichung des Ausschreibungstextes und dem Ablauf der 
Bewerbungsfrist schlägt uns der Oberkirchenrat maximal drei BewerberInnen vor, unter denen wir unsere Entscheidung 
treffen. 
Wir waren uns in der Sitzung darüber einig, dass die Pfarrstelle erst Anfang 2022 
ausgeschrieben werden soll. Zum einen, weil zum Zeitpunkt der Besetzungssitzung schon feststand, dass Herr Pfarrer 
Sadiki ab September als Vertreter mit einem Dienstumfang von voraussichtlich 80 % bei uns eingesetzt wird. Zum zweiten 
war klar, dass im Herbst sehr viele Aufgaben auf uns Rätinnen und Räte zukommen. Gleichzeitig Gespräche mit Bewer-
berinnen und Bewerbern zu führen und sonntags deren Gottesdienste zu besuchen, wäre zeitlich schwierig geworden.
Die Neubesetzung wird also noch ein paar Monate auf sich warten lassen. Wir bitten um Verständnis, dass alles, was im 
Besetzungsgremium besprochen wird  und alles, was die Bewerberinnen und Bewerber betrifft, streng vertraulich ist.  
Sobald es etwas Neues gibt, werden wir die Gemeinden natürlich umgehend informieren. 

Es grüßt Sie herzlich
Andrea Krautwald 
-Vorsitzende des Besetzungsgremiums-
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Wer ist eigentlich 
unser Patenkind?

Immer wieder wird im Gottesdienst (am Ostermontag) das Opfer für unser Patenkind erbeten.
So ist natürlich die Frage erlaubt, wer denn eigentlich dieses Patenkind ist, für das wir als Gemeinde sammeln.

Nun, hier sehen Sie Nelida Serrano Yucra. Sie geht in die 4. Klasse und schaut ein wenig fragend in die Welt. Cocha-
bamba heißt die Stadt, in der sie lebt. Cochabamba ist mit 630.587 Einwohnern die viertgrößte Stadt Boliviens. Der Name 
stammt aus der Quechua-Sprache und bedeutet „See-Ebene“. 
Nelida berichtet, dass sie eine Maske geschenkt bekommen hat und sie auch trägt, um sich vor Krankheiten zu schützen. 

Stolz erzählt sie, dass sie wieder in die Schule gehen kann. Ein Bild hat sie gemalt, auf dem sie eifrig die Hände wäscht, 
eine weitere wichtige Schutzmaßnahme in einem Land wie Bolivien.

Vom 10. Januar. bis einschl. 18.Januar 2022 findet wieder die Kleidersammlung für Bethel in der Stadt und Wallmer-
gemeinde statt. 
Dieses Jahr bitten wir herzlich darum Ihre Kleiderspenden erst ab 1. Januar 2022 in die Arkade an der Wallmerkirche zu 
legen.  

Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung, Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte 
paarweise bündeln). Es liegen ab dezember Flyer in den Kirchen zu Ihrer Information aus, ebenso Kleidersäcke.

Die von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel sind Europas größte diakonische Einrichtung. Gegründet wurde sie 1867. 
Damals ging es darum jungen Menschen mit Epilepsie zu helfen. Heute zählt das Epilepsie-Zentrum Bethel zu den welt-
weit führenden Einrichtungen. Zu den diakonischen Aufgaben Bethels gehört es, unter anderem für Menschen mit Behin-
derungen oder für Kinder und Jugendliche in besonderen sozialen Schwierigkeiten da zu sein.

Die finanziellen Erträge aus den Kleidersammlungen und dem Ladenverkauf werden für die diakonische Arbeit von Be-
thel verwandt. In der Brockensammlung arbeiten 70 Mitarbeitende mit und ohne Behinderung, um die Sammlung und die 
Weiterverwertung durchzuführen. 
Mit Ihrer nicht mehr benötigten Kleidung unterstützen Sie daher diese Arbeit in doppelter Weise. 
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Auch in diesem Jahr wurde viel aus Gärten, Weinbergen 
und Läden gespendet, damit ein wunderschöner Ernte-
altar von unserer Mesnerin Susanne Taschke gerichtet 
werden konnte. 
Herzlichen Dank an alle Geberinnen und Geber.
Die Gaben wurden inzwischen an die Schwäbische Tafel 
in Stuttgart weitergegeben.

Da der Erntesegen bei Äpfeln, Birnen und Pflaumen dieses Jahr im 
Wallmergarten groß war, haben wir Äpfel an das Wirtemberggym-
nasium weitergegeben, damit die Schüler dort in der Pause durch 
frische Vitamine gestärkt den Schultag überstehen können. 
Der Dank in Bildform ist hier beigefügt.

Auch haben wir mit den Kindern des Wallmerkindergartens die Tradition des gemeinsamen Familiengottesdienstes am 
Erntedanksonntag wieder aufgegriffen.

Die Erzieherinnen schreiben dazu: 
Die Kinder vom Wallmerkindergarten haben den Erntedankgottesdienst mitgestaltet. Wir haben das Lied „In meinem 
kleinen Apfel“ gesungen und gemeinsam geerntete Äpfel aus dem Pfarrgarten an die Gottesdienstbesucher verteilt. In 
den letzten Wochen haben wir viel gemeinsam gebacken und gekocht, unter anderem Kürbissuppe aus Kürbissen, die 
in unserem Kindergartenhochbeet gewachsen sind. Aus den 
Äpfeln im Pfarrgarten haben wir Apfelmus gekocht. Außer-
dem haben wir mit den Kinder Pizza gebacken, Bananenquark 
gemacht und fleißig Laternen gebastelt.  Unsere Vorschulkin-
der waren zu Besuch in der Bücherei zu einer Bilderbuch-
show. Dieses Kindergartenjahr nehmen wir sehr viele neue 
Kinder auf. Wir freuen uns auf euch!

mErntedank vin der WallmerkircheP
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Backen im 
Backhäusle

Möchten Sie ihr eigenes Brot backen? 
Wir heizen den Backofen im Wall-
mergarten ein, Sie können eigenen 
Teig mitbringen. 
Das Ergebnis ist Ihr eigenes Brot.
Alles wird von Herrn Bornemann 
vorbereitet. Eingeheizt, der Raum ge-
richtet. Um 17 Uhr kommen dann die 
Bäckerinnen und Bäcker mit ihrem 
Teig. Dann werden die Brote einge-
schossen. Und jetzt heißt es warten, 
mindestens 45-50 Minuten. Aber das 
macht nichts, denn es gibt etwas Le-
ckeres aus dem Backofen zu essen, 
und auch zum Trinken steht etwas auf 
dem Tisch. So bleibt jetzt Zeit zum 
Reden, Lachen, Zeitung lesen, stri-
cken….
Wenn es jemand ausprobieren möch-
te, dann nimmt er einfach eine Brot-
backmischung. Das einzige, das man 
bedenken sollte ist, den Teig nicht zu 
weich zu machen, weil er ohne Form 
gebacken wird.
Vielleicht haben Sie Lust bekommen, 
auch einmal ein Brot im Backhäusle 
zu backen, dann dürfen Sie sich ger-
ne an Annette Glöckler Tel. 334723 
wenden.
Für Ihre Terminplanung: der nächste
Backtermin ist 3. Dezember 2021

Liebe Grüße Annette Glöckler
 

Frauenfrühstück:
Wir hoffen, dass unsere Termine wie geplant stattfinden können.
Änderungen entnehmen Sie bitte den Aushängen, Abkündigungen bzw. 
Plakaten.
Sie sind herzlich eingeladen von 
9 – 11 Uhr ins Gemeindehaus der Wallmerkirche, Lindenfelsstr. 38, 
Stgt.-Untertürkheim am

04.12. 
„Zahlen bestimmen unser Leben – was bedeutet 08/15 oder Trick 17?“
Wir sprechen über Zahlen und Zahlenspielereien – doch worauf können wir 
wirklich zählen? 
Christine Hug
Das Team freut sich, Sie alle wieder begrüßen zu können.

Frauentreff

Der Spaziergang im Oktober nach Fellbach mit anschließendem Abendessen im Restaurant „zom Schiller“ konnte wie 
geplant stattfinden.

Wir hoffen, dass auch unsere Treffen über die kalte Jahreszeit möglich sind.

• Unser Thema im November: starke Frauen / Frauenrechte sind doch selbstverständlich, oder? 
• Der Dezember ist für unser Adventstreffen reserviert. 
• Im Januar ist ein Abend über die neue Jahreslosung vorgesehen.

Wie inzwischen gewohnt, sind alle Vorhaben von den jeweiligen Gegebenheiten abhängig und deshalb nur vorbehaltlich. 
Die genauen Termine werden kurzfristig mit den Einladungen bekannt gegeben. 
Sie sind an unserem Frauentreff interessiert, bekommen aber keine Einladung? 
Das können wir ändern - melden Sie Sich einfach bei Ursel Stolz – Tel. 33 70 36 oder Karen Bauer – Tel. 33 03 87

Viele Grüße von Ihrem Frauentreff-Team.

Bibel und 
Vorlesekreis
Der Kreis trifft sich nun wieder 
jeweils um 15 Uhr in der 
Stadtkirche.
Der Predigttext des kommenden 
Sonntags steht im Mittelpunkt, dann 
wird aus einem interessanten Buch 
gelesen. Das Programm und Zusam-
mensein richtet sich nach den aktuel-
len Coronabedingungen.

Donnerstag, 9. Dezember 2021
Donnerstag, 13. Januar 2021

Donnerstag, 27. Januar 2021

Herzlich lädt ein die Stadt- und 
Wallmergemeinde,das Team des 
Bibel- und Vorlesenachmittags und 
Pfarrer Martin Hug
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Besondere Gottesdienste im Dezember und über den 
Jahreswechsel

Am Samstag, den 11. Dezember laden wir herzlich zum traditionellen ökumenischen Gottesdienst um 
18 Uhr in die Stadtkirche ein. Auch wenn kein Weihnachtsmarkt stattfinden sollte.

Am12. Dezember 2021, gestaltet die Kantorei den Gottesdienst um 9.45 Uhr in der Stadtkirche (!) 
mit einem Corellikonzert.

Am 24. Dezember erwartet Sie wieder um 16 Uhr in der Wallmerkirche ein Krippenspiel. 18 Uhr die 
Christvesper in der Stadtkirche mit dem Posaunenchor und um 23.15 Uhr die Christmette in der 
Stadtkirche mit der Kantorei.

Am Altjahresabend, Sylvester, 31. Dezember, feiern wir um 18 Uhr in der Stadtkirche Gottesdienst und 
gedenken dem zu Ende gehenden Jahr und seinen Ereignissen. Das Abendmahl ist der Mittelpunkt dieses Gottesdiens-
tes. Wir dürfen zurücklassen, was im vergehenden Jahr passiert ist und durch Gottes Vergebung ganz unbelastet ins 
neue Jahr starten. Sie sind herzlich eingeladen mitzufeiern.

Am 1. Januar; Neujahr, feiern wir erst um 17 Uhr Gottesdienst. 
Die Jahreslosung bildet traditionell das Thema dieses Gottesdienstes. Sie lautet für das Jahr 2022: 
Jesus spricht: wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen. Johannes 6, 37

Zum Erscheinungsfest, am 6. Januar 2022, sind Sie alle dann zu einem Distriktgottesdienst um 9.45 Uhr 

in die Stadtkirche eingeladen. Wir freuen uns auf diesen Gedenktag für die weltweite Kirche, an den uns die drei 
Weisen aus dem Morgenland erinnern.

Mitarbeiterdank:
Der Dank an die Mitarbeitenden der 
Stadt- und Wallmerkirche ist vorge-
sehen am Freitag, den 28. Januar 
2022. Eine gesonderte Einladung an 
die Mitarbeitenden erfolgt am Anfang 
des neuen Jahres.

Männervesper:
Das Männervesper soll wieder im 
neuen Jahr 2022 im Trollingerhöfle 
stattfinden.
Falls die Coronaverordnungen das 
nicht möglich machen, treffen wir uns 
in der Wallmerkirche.
Folgende Termine sind jeweils um 11 

Uhr vorgesehen, Referenten ange-
fragt.
Samstag 5. Februar 2022 und 
Samstag, 26. Februar 2022

Näheres erfahren Sie im neuen 
Gemeindebrief im Januar.

Stadt-Wallmergemeinde
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Rotenberg

Endlich wieder 
Kirchkaffee!

Ein Teil des Kirchkaffeeteams hat 
sich am 01. Oktober endlich wie-
der zu seinem alljährlichen Tref-
fen bei Dodo Bubeck eingefun-
den. Während die Zweier-Teams 
für die Kirchkaffeetermine im 
kommenden Jahr eingeteilt wur-
den, hat Dodo uns mit allerlei 
Leckerem verwöhnt. In der Re-
gel findet das Kirchkaffee im An-
schluss an den ersten Gottesdienst im 
Monat in Form eines Ständerlings mit 
Kaffee, Tee und selbstgebackenem/
gekauftem Gebäck statt. Dazu einge-
laden sind alle Gottesdienstbesucher, 
die nach dem Gottesdient noch Zeit 
zu einem kleinen Plausch haben.
Falls jemand noch Lust und Spaß da-
ran hätte, sich dem Kirchkaffeeteam 
anzuschließen, kann er/sie sich gerne 
bei Dodo Bubeck, 
dorisbubeck@gmx.de 
oder dem Pfarrbüro melden. 

Herzlichen Dank an das Team!

Stand: Renovierung 
Gemeindehaus

Die Arbeiten gehen voran, und wir 
hoffen sehr darauf, im nächsten Ge-
meindebrief den Termin der Wieder-
Eröffnung bekannt geben zu können.

Spenden für die Umbaumaßnahmen 
sind weiterhin herzlich willkommen!

Bankverbindung
IBAN: 
DE98 6005 0101 0002 4720 83
Stichwort: Gemeindehaus Rotenberg

Kreativwohnzimmer
Für die Teilnehmenden ist jedes Tref-
fen im  Kreativwohnzimmer eine 
Freude. Nach einer kurzen Einfüh-
rung ins Thema und anschließendem 
Gedankenaustausch nehmen Anwe-
senden Impulse auf, lassen sich inspi-
rieren und setzen sich kreativ damit 
auseinander.

Der nächste Kreativtag ist der 
Samstag, 11. Dezember 2021
von 10 Uhr bis 16 Uhr
Anmeldung bei  Silke Hurton, 
Im Graben 15 
(Tel.: 6522 6264)

Frauenkreis 

Wie schon beim letzten Mal trifft 
sich der Frauenkreis unter der Lei-
tung von Ingrid Berner an folgenden 
Terminen im Feuerwehrmagazin:

23.11., 

7.12., 

14.12. (Weihnachtsfeier), 
11.01.2022



Rotenberg
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Kinderkirche 
Liebe Kinder, bitte notiert euch schon mal den Samstag, 27.11. am Vormittag als nächsten Kinderkirchtag. Wir 
wollen mit euch zusammen die Weihnachtszeit vorbereiten und uns auf den Advent einstimmen. Näheres findet 
ihr dann wieder in einer separaten Einladung an euch in euren Briefkästen. Bis dahin wissen wir bestimmt auch 
schon, ob wir für Heilig Abend ein Krippenspiel proben oder noch ein weiteres Jahr warten müssen. 
Euer Kinderkirchteam

Besondere 
Gottesdienste

Am Ewigkeitssonntag, 22. Novem-

ber, gedenken wir im Gottesdienst um 
11 Uhr der Gemeindeglieder, die im 
vergangenen Kirchenjahr von uns ge-
gangen sind.
Wir zünden für jede und jeden eine 
Kerze an und laden dazu ihre Angehö-
rigen besonders ein.  Aber auch alle, die 
um einen lieben Menschen trauern.

Rückblick Erntedank

Normalerweise ist an Erntedank unsere Kirche nicht 
nur mit Erntegaben geschmückt, sondern auch gut besucht von der Kinderkirche. 
Aber in diesem Jahr ist es aufgrund von Coronamaßnahmen noch Mal anders gewesen. Das Erntedankfest für die Kin-
der ist aber keineswegs ausgefallen. Am Kinderkirchtag vor Erntedank haben insgesamt 21 Kinder im Alter von 3 bis 11 
Jahren teilgenommen.  
Hier eine Rückschau der Kinderkirche: 
 „Wir haben uns oben am Waldkindergarten getroffen und nach einem kurzen Zusammenfinden mit kleiner Vorstel-
lungsrunde (es waren einige neue Kinderkirchkinder dabei) wurde gleich gesungen und über Erntedank gesprochen. 
Unser Weg führte durch den Wald zu den Wasserrädern in der Nähe der Siebenlinden, mit kleinem Stopp auf einem 
Baumstamm und Gesang mit Gitarre mitten im Wald.  
Bei den Wasserrädern haben wir erstmal eine Vesperpause eingelegt, Geschichten zu Erntedank gehört und uns darüber 
ausgetauscht. Eine kurze freie Zeit nutzten viele Kinder, um aus den umliegenden Ästen ein Tipi zu bauen. Es halfen dabei 
alle mit: Groß und Klein. Danach wurde die Aufgabe angegangen, dass Wort „danke“ mit Naturmaterialien darzustellen. 
Die Kinder waren mit Eifer dabei und das Ergebnis sah super aus! Nach erneutem Gesang ging es schon auf den Rückweg, 
bei strahlender Sonne wurde uns sehr warm! Nach der Abschiedsrunde war der Kinderkirchtag auch schon vorbei und 
das Gefühl blieb, dass es schön ist, endlich wiederzusammen zukommen.  
Die Kinder haben es sichtlich genossen, gemeinsam Zeit zu verbringen, draußen zu sein, was zu erleben, eine Gruppe zu 
sein.“
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Rotenberg

Vorstellung der neuen 
KonfirmandInnen 

Am Sonntag, 17.10.2021 haben sich unsere neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden Alina Stumpf, Johanna und 
Paul Berner, Joel Pilchowski und Lasse Märkle im Gottesdienst der Gemeinde vorgestellt. In der Zeit ihres Konfir-
mationsunterrichts werden sie sich zusammen mit 
Pfarrer Matome Sadiki mit dem christlichen Glau-
ben auseinandersetzen. Dass sie zu diesem am Tag 
ihrer Konfirmation ja sagen können, wünschen wir 
ihnen von Herzen.
Ihre Konfirmation feiern wir am 22. Mai 
2022 

in der Rotenberger Kirche.                                  

Der Rotenberger Kirchengemeinderat 

Kerzenandacht     
Am Samstag, 27. November, dem Vorabend des 
1. Advent, laden wir wieder zu unserer Lichterandacht in die 

Rotenberger Kirche ein. 
Kerzen auf dem Taufstein empfangen uns, besinnliche Texte zum Thema 

Engel, umrahmt von schöner Musik, stimmen uns auf die vor uns liegende 
Adventszeit ein. 
Beginn ist um 19:00 Uhr. 

                                 Gottesdienste zu Weihnachten und zum Jahreswechsel 
                               in unserer Rotenberger Kirche

                                                                        
                                              Heiliger Abend, Dienstag 24. Dezember

                                           16 Uhr    Familiengottesdienst mit Pfarrer M. Sadiki                           
                                  18 Uhr    Christvesper mit Pfarrer G. Amann

                                              2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember
                          11 Uhr Gottesdienst mit dem Gospelchor und Pfarrer M. Sadiki

                                              Silvester, 31. Dezember
                                           16 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer M. Sadiki

                    
                                     Zu weiteren Gottesdiensten unserer Gesamtgemeinde laden wir herzlich in 

die
                                 Gartenstadt und die Stadtkirche ein.



Rotenberg
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Verabschiedung  Anny Habatsch

Nach 26 ½ Jahren haben wir Anny Habatsch am 10.10.2021 in 
ihren wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Wir wünschen ihr 

für die vor ihr liegende Zeit alles Gute und 
Gottes Segen. 
Wir freuen uns, dass Anny auch weiterhin 
unserer Kirchengemeinde verbunden bleibt. 
Vorerst wird sie uns in den Gottesdiensten 
beim Mesnern aushelfen, bis wir die Stelle neu 
besetzt haben. 
Dafür jetzt schon herzlichen Dank, liebe Anny!                                                                                  
Der Kirchengemeinderat

Dankeschön….….all den lieben Menschen, die zum erfolgreichen Gelingen meiner 
Verabschiedung beigetragen haben. Für die lieben Worte und Gedanken sowie für die 
zahlreichen Geschenke.
Anny Habatsch

Verabschiedung von Pfarrer 
Reinhard Mayr          

Nach dem Festgottesdienst in der Gartenstadt ver-
abschiedeten wir Reinhard Mayr in unserer Roten-
berger Kirche mit einer Kurzandacht in den Ruhe-
stand. 
Keine Sorge, er sitzt nicht im Rollstuhl! Vielmehr 
kam er in einer eigens für ihn organisierten Fahrrad-
Rikscha angefahren. Zu unserer Freude war Mirjam 
Schuster, unsere ehemalige Pfarrerin aus Ansbach 
angereist. 
Von ihr kam die Idee, mit Reinhard Mayr ein klei-
nes Erntedankfest zu feiern. So füllten Mitglieder des 
jetzigen und ehemaligen Kirchengemeinderats, sowie 
Mirjam Schuster selbst als ehemalige Kollegin den 
Erntekorb und brachten jeweils ihren Dank hervor.
Sie dankten ihm für die vielen Gottesdienste und 
lebensnahen Predigten, in denen er den Samen des 
Wortes Gottes bei uns ausgestreut hat.
Sie dankten ihm für seine Arbeit und sein Engagement, um als Gesamtkirchengemeinde zusammenwachsen zu können.
Sie dankten ihm für alles kollegiale Miteinander, für alles Strahlen und alle Wärme. Sie dankten ihm für die Begleitung der 
Menschen, ob Junge oder Alte, bei fröhlichen und bei traurigen Anlässen, bei Besuchen und Festen. Und dafür, dass er, 
obwohl der Kontakt in Coronazeiten schwierig war, unermüdlich Wege zu den Gemeindegliedern gesucht und gefunden 
hat. Nicht zuletzt dankten sie ihm für seinen Humor, sein Lachen und seine geteilte Lebensfreude. 

Wir wünschen ihm und seiner Frau Marion alles Liebe und Gute für die Zeit des Ruhestandes. 
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Über Grenzen hinaus

Hinweis zu „Über Grenzen hinaus“: Ein Programm der Nachtschicht-Gottesdieste liegt diesem Gemeindebrief bei!

Vesperkirche Stuttgart 
2022 

plant dreifach
Ausgabeschalter mit 
to go-Essen 

oder Vollbetrieb – alles 
ist möglich

Ab dem 16. Januar 2022 ist es wieder 
so weit: Dann öffnet die Vesperkirche 
Stuttgart täglich ihre Pforten bzw. ih-
ren Ausgabeschalter für die Vesper-
kirchengäste und das bis zum 5. März. 
Dabei wird es – je nach Coronalage – 
einen „dreigleisigen Fahrplan“ geben: 
to go-Essen über den Ausgabeschal-
ter der Magdalenenkapelle, Öffnung 
der Leonhardskirche für eine kleine 
Anzahl von Gästen bis hin zum ge-
wohnten Vollbetrieb mit Bedienung 
an den Tischen. 

„Wir müssen bis Anfang Januar wie-
der flexibel bleiben, weil niemand im 
Voraus sagen kann, wie die Situation 
sein wird“, weiß Diakoniepfarrerin 
Gabriele Ehrmann aus Erfahrung des 
vergangenen Jahres. Doch eines ist si-
cher: „Jesus Christus spricht: Wer zu 
mir kommt, den werde ich nicht ab-
weisen.“ – so lautet nämlich passen-
derweise auch das Motto der neuen 
Vesperkirchensaison.

Das Mittagessen, ob to go oder aber 
vor Ort, wird in gewohnter Weise 
vom Küchenteam des Rudolf-Sophi-
en-Stiftes unter Leitung von Marc 
Striffler gekocht. 
Als to go-Variante wird es ohne Plas-
tikverpackung ausgegeben und wäre 
dann an folgenden Ausgabeorten zu 
bekommen: Bahnhofsmission, Eva 
und St. Georg. St. Maria wäre wieder 
mit dem Lastenrad am Start, um das 
„Mittagessen für unterwegs“ direkt 
zu den Obdachlosen zubringen.
Sollte eine Öffnung des Kirchenraums 
für eine geringe Anzahl an Vesperkir-
chengästen möglich sein, so würden 
dort wieder Kaffee, Tee, Wasser und 
Hefekranz für eine begrenzte Anzahl 
von Vesperkirchengästen - 60 an der 
Zahl nach heutigem Stand - in jeweils 
drei Schichten am Tag angeboten 
werden. Ob teilweise oder vollum-
fänglich geöffnet - ein Einlasssystem 
vor der Leonhardskirche regelt den 
Zutritt und dient zur Nachverfolgung 
von Infektionsketten. 
Auch das Ärzte-Team unter der Lei-
tung von Regina Dipper hat sich wie-
der bereiterklärt, die medizinische 
Versorgung der Vesperkirchengäste 
zu übernehmen. Gleiches gilt für 
ehrenamtliche HelferINNEN oder 
ganze Gruppen, die sich bereits im 
Vorfeld über die Website der Ves-
perkirche Stuttgart mittels eines An-
meldetools der Firma Iteratc GmbH 
Stuttgart für ihren Einsatz registrie-
ren konnten. 

„Wir planen die neue Vesperkirchen-
saison wieder mit Gottesdiensten 
und, wenn es die Lage zulässt, auch 
mit einem Kulturprogramm. Zusam-
men mit allen Mitarbeitenden sind 
wir guten Mutes, die Vesperkirche 
jedenfalls teilweise wieder öffnen zu 
können“, so die Diakoniepfarrerin 
hoffnungsvoll.

Auch Sie können Hoffnung schenken:
Die Vesperkirche Stuttgart finanziert 
sich ausschließlich aus Spenden. Jedes 
Jahr werden rund 350.000 Euro be-
nötigt. Damit auch 2022 eine Vesper-
kirche stattfinden kann und Obdach-
lose bzw. Menschen am Rande der 
Gesellschaft in der kalten Winterzeit 
versorgt werden, benötigt die Vesper-
kirche Stuttgart Ihre Spende.

Spendenkonto der Vesperkirche 
Stuttgart
IBAN: DE05 6005 0101 0002 4648 33
BIC: SOLADEST600

Für jede Spende wird eine Zuwen-
dungsbestätigung ausgestellt. Bitte ge-
ben Sie Ihren Namen und Ihre Adres-
se beim Onlinebanking oder auf dem 
Überweisungsträger an.

NEUE KONTAKTDATEN
Evangelischer Kirchenkreis Stuttgart
Diakoniepfarrerin Gabriele Ehrmann
Christophstraße 35
70180 Stuttgart Telefon
Tel.: 0711 / 207096-42
E-Mail: diakoniepfarramt.stuttgart@
elkw.de 

Weitere Informationen zur Vesperkir-
che Stuttgart finden Sie unter 
www.vesperkirche.de.



Miteinander freuen

Trauungen:

15.08.2021 Mia Jaina Briamonte, Eltern: Maren Lang 
                           und Michele Briamonte,   

  Primo Levi Briamonte, Eltern: Maren Lang 
                           und Michele Briamonte, 
   

  Lilli Carolina Briamonte, Eltern: Maren Lang 
                           und Michele Briamonte, 
   

10.10.2021 Chiara Marie Weik,
   

17.10.2021 Julian Leonberger, Eltern: Susanne Kolb 
                           und Florian Leonberger
,   

  Julian Gerd Röder, Eltern: Denise 
                           und Jochen Röder, 
   

  Antonia Selidis, Eltern: Jutta 
                           und Damianos Selidis, 
   

07.08.2021 Lara Volz, geb. Kruse und Thilo Volz 
   

14.08.2021 Christina Weber, geb. Fink und Sebastian Weber 
   

11.09.2021 Antje Drücker, geb. Ziehmann und Julian Drücker 
   

  Monika Vincze-Anok, geb. Maurer und Roland Vincze-Anok   

18.09.2021 Benita Maria Menden, geb. Großmann und Kevin Menden 
   

16.10.2021 Ines Leukhardt, geb. Ebinger und Daniel Leukhardt 
   

22 Taufen:
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Aneinander denken

Bestattungen:

17.09.2021 Erna Girsch, geb. Krauß, 89 J.,  
   

20.09.2021 Horst Paule, 82 J.,  
   

24.09.2021 Heinz Immer, 79 J.,  
   

03.09.2021 Ruth Rehm, geb. Rettich, 96 J.,  
   

01.10.2021 Gertrud Bräuninger, geb. Lutz, 105 J.,  
   

04.10.2021 Dora Herold, geb. Currle, 85 J.,  
   

19.10.2021 Heidi Tschik, geb. Warth, 82 J.,  
   

22.10.2021 Sigrid Beck, geb. Bornschein, 87 J.,  
   

  Eugenie Collet, geb. Schwarz, 90 J.,     

08.11.2021 Matthias Läpple, 55 J.,  
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Kirchenmusik

Musik in 
Untertürkheimer Kirchen



Kirchenmusik

Musik in 
Untertürkheimer 
Kirchen

Nach zwei Semestern in Toulouse ist sie seit September wieder 
bei uns Organistin: herzlich willkommen, liebe Wanying Lin!

25

4. Welche Konzertlänge fänden Sie gut?

45 min.      1 h      1 ½ h      2 h

4. Was für eine Musik hören Sie gerne?

Klassische Musik   �

Jazz/Pop/Gospel   �

Orgel   �

Chormusik   �

Bläser   �

Orchester   �

Andere: ………………………

1. Welcher Wochentag wäre für Sie 
optimal?

Mo   Di   Mi   Do   Fr   Sa   So

2. Welche Uhrzeit wäre gut?

16 h   17 h    18 h   19 h   20 h 

3. Welche Kirche unserer 
Gesamtkirchengemeinde bevorzugen Sie?

Gartenstadtkirche    �

Rotenberger Kirche    �

Stadtkirche   �

Wallmerkirche   �

Unsere Chöre proben wieder ….
… aber was ist eine Veranstaltung ohne Publikum?
Wir brauchen SIE!

Eine kleine Umfrage soll uns helfen, Ihnen ein optimales Programm anbieten zu können.
Machen Sie mit! 
Zutreffendes bitte ankreuzen, dann die Umfrage ausschneiden und in den Briefkasten des Pfarramtes der Gartenstadt, 
der Kirchenpflege Lindenfelsstr. 38 oder des Kantorates Zainerweg 8 in Rotenberg einwerfen. DANKE!



Danke



Datum Gartenstadtgemeinde Stadt-Wallmergemeinde Rotenberger Gemeinde

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
Gottesdienste können zum jetzigen Zeitpunkt nur unter Vorbehalt geplant werden. Änderungen können sich jederzeit 

ergeben. Bitte informieren Sie sich über unsere Homepages und Aushänge.

21.11.2021
        Ewigkeitssonntag

27.11.2021

28.11.2021
1.Advent

05.12.2021
2.Advent

11.12.2021

12.12.2021
3.Advent

19.12.2021
4.Advent

24.12.2021
           Heilig Abend

25.12.2021
1.Weihnachtstag

26.12.2021
2.Weihnachtstag

             
           31.12.2021
             Silvester

                   01.01.2022
             Neujahr

         02.01.2022
        1. Sonntag nach 
             Neujahr

         06.01.2022
           Epiphanias

         09.01.2022
     1. So. nach Epiphanias
 
         16.01.2022
     2. So. nach Epiphanias

9.30 Uhr GD 
(Pfr. Sadiki)

9.30 Uhr GD mit Taufe
(Pfr. Sadiki)

9.30 Uhr GD
(Prädikantin Kühn)

9.30 Uhr GD
(Pfr. Sadiki)
Posaunenchor

GD 9.30 Uhr 
(Pfr. Sadiki)

16.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel 
im Waldheim
(KiKiTeam)

18 Uhr Christvesper 
(Pfr. Sadiki)
Kammermusik

9.30 Uhr GD 
mit Abendmahl
(Pfr. Sadiki)
Posaunenchor

18 Uhr GD 
mit Abendmahl
(Pfr. Sadiki)
Ensemble Glissando Stuttgart

16 Uhr GD
(Pfr. Sadiki)

9.30 Uhr Singgottesdienst
(Pfr. Sadiki)

9.30 Uhr GD
(Prädikant Vöhringer)

9.30 Uhr GD
(Prädikant Klaeger)

9.45 Uhr WA
(Pfr. Hug)

9.45 Uhr STA mit Taufe
(Pfr. Hug)

9.45 Uhr WA 
mit Abendmahl (Pfr. Hug)

18 Uhr STA
Ökumenischer 
Adventsgottesdienst (Team)

9.45 Uhr STA
(Prädikant Glöckler)
Kantoreiorchester

9.45 Uhr WA, (Pfr. Hug)

16.00 Uhr WA
Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel (Pfr. Hug)

18.00 Uhr STA Christvesper
(Pfr. Hug)
Posaunenchor

23.15 Uhr STA Christmette
(Pfr. Hug) Kantorei     

9.45 Uhr WA
(Prädikant Glöckler)
Flötenensemble

18 Uhr STA
mit Abendmahl
(Pfr. Hug)
Posaunenchor

17 Uhr WA 
(Pfr. Hug)

9.45 Uhr WA 
(Prädikant Glöckler)

9.45 Uhr STA
GD für die Gesamtkirchengemeinde 
(Pfr. Hug)

9.45 Uhr STA 
(Pfr. Hug)

9.45 Uhr WA 
Abschluss der Allianzgebetswoche
(Pfr. Hug) Posaunenchor

11 Uhr GD
(Pfr. Sadiki)

19 Uhr Lichterandacht (Team)

11 Uhr GD 
(Pfr. Sadiki)

11 Uhr GD
(Pfr. Hug)

 

11 Uhr GD
(Pfr. Sadiki)

11 Uhr GD
(Pfr. Sadiki)

16 Uhr Familiengottesdienst
(Pfr. Sadiki)
 

18 Uhr Christvesper 
(Pfr. Amann)
Kammermusik

16 Uhr GD 
mit Abendmahl
(Pfr. Sadiki)
Kammermusik

11 Uhr GD
(Prädikant Vöhringer)

11 Uhr GD
(Prädikant Klaeger)

11 Uhr GD für die 
Gesamtkirchengemeinde(Pfr. Sadiki) 
Go4gospel



Anschriften und Kontaktzeiten
Gartenstadtgemeinde Stadt-Wallmergemeinde Rotenberger Gemeinde
Pfarramt
Matome Sadiki
matome.sadiki@elkw.de
0711/56611505

Gemeindebüro 
Nicole Beck, Gemeindesekretärin
Barbarossastr. 52
Tel. 0711/33 84 80, Fax 0711/33 61 403
pfarramt.untertuerkheim.gartenstadtkirche
@elkw.de 
www. gartenstadtgemeinde.de
Kontaktzeit:  Mo. 9-11.30 Uhr, Fr. 9-11.30 Uhr
Di. 15-17 Uhr, 

Büro der Begegnungsstätte
Barbarossastr. 50A
Tel. 0711/33 60 761

Nicole Escher
Kontaktzeit: Mo 10-11 Uhr
nicole.escher@stuttgart-diakonat.de

Crista Sonnleitner

Kontaktzeit: Di 11-12 Uhr
crista.sonnleitner@stuttgart-diakonat.de

Mesner

Milan Gabor
Tel.: 0163 - 964 22 22
Barbarossastr. 50
milan.darina@hotmail.de

Gartenstadt-Kindergarten
Barbarossastr.52a 
70327 Stuttgart
Tel. 0711/333570
info@gartenstadtkindergarten.de 

Gartenstadtgemeinde im Internet
http://www.gartenstadtgemeinde.de

Pfarramt
Martin Hug, Lindenfelsstr. 36
Tel. 0711/33 06 59, Fax 0711/33 77 91
martin.hug@elkw.de 

Gemeindebüro
Gabriele Berger, Lindenfelsstr. 38
Tel. 0711/30 40 156, Fax 0711/33 77 91
stadtwallmerkirche@arcor.de
Kontaktzeit: Mo.,Mi. 8-12 Uhr
                  Do.     14-17 Uhr

Mesnerin

Susanne Taschke
Tel. 0711/33 79 57
susanne-taschke@t-online.de

Wallmerkindergarten
Wallmerstr. 57
Leitung: Mirjam Franzki
Tel. 0711/33 18 25
evang.wallmerkindergarten@googlemail.com

Stadt-Wallmergemeinde im Internet:
http://www.stadt-wallmerkirche-untertuerkheim.
elk-wue.de

Pfarramt
Matome Sadiki
matome.sadiki@elkw.de
0711/56611505

Pfarrbüro 
Nicole Beck, Stettener Str. 24 
Tel. 0711/33 71 63 , Fax 0711/32 78 850
Kontaktzeit: Mo. 15-17 Uhr
pfarramt.rotenberg@elkw.de 
www.kirchengemeinde-rotenberg.de

Mesnerin

Anny Habatsch, Bei der Wette 10
Tel. 0711/33 35 53
anny.habatsch@gmx.de

Gemeindehausverwaltung
Susanne Horak
Tel. 0711/45 70 875
susanne.horak@gmx.de
Gemeindehaus Rotenberg
Im Graben 12
70327 Stuttgart

Rotenberger Gemeinde im Internet
www.Kirchengemeinde-Rotenberg.de

Gesamtkirchengemeinde
Kirchenpflege, Kirchenregisteramt 
Reinhard Ertl, Kerstin Gamauf 
und Susanne Geng
Mo,. Di., Mi., Fr.  8 - 12 Uhr 
Do. 13:30 - 15:30 Uhr 
Tel. 0711/33 03 29 
Fax 0711/33 77 91 
ev.kirchenpflege.uth@t-online.de

Bankverbindung 
der Gesamtkirchengemeinde

BW-Bank
IBAN:DE98 6005 0101 0002 4720 83
BIC: SOLADEST600

Volksbank am Württemberg
IBAN: DE89 6006 0396 0000 2570 01
BIC: GENODES1UTV

Krankenpflegeförderverein e.V.
Vorsitzender: Martin Hug
Lindenfelsstr. 36, Tel. 0711/33 06 59
martin.hug@elkw.de
Volksbank am Württemberg
IBAN: DE60 6006 0396 0000 2580 08
 

Kantorat Untertürkheim
KMD Irene Ziegler
Zainerweg 8
Tel. 0711 – 33 89 92
irziegler@web.de

Förderverein für Kirchenmusik
1.Vorsitzender Bernd Schütz
Tel. 0711/33 14 79
Volksbank am Württemberg
IBAN: DE50 6006 0396 0019 8000 02

Posaunenchor Untertürkheim
Leitung Martin Ströbel
Goldbergstr, 45c
Tel. 0711/33 36 31
stroebels@t-online.de

CVJM Untertürkheim
1.Vorsitzender Thomas Paule
Strümpfelbacher Str. 34
Tel. 0711/33 45 68
paules.7@freenet.de

Diakoniestation Untertürkheim
Leiter Markus Hummel
Großglocknerstr. 3
Tel. 0711/33 24 89
m.hummel@ds-stuttgart.de

Waldheim - Vermietungen
Verwalter Gunter Tatzel
In den Aspen 1
Kontakt über die Kirchenpflege
Ansprechpartnerin: Susanne Geng
Tel. 0711/33 03 29
ev.kirchenpflege.uth@t-online.de

Ferienwaldheim (Sommerwaldheim)
Leiterin Corinna Berner
In den Aspen 1
Kontaktzeit: Do. 18-20 Uhr
Tel. 0711/30 40 710
ev-waldheim-uth@gmx.de
www.ev-waldheim-uth.de

Jugendreferent Obere Neckarvororte
Tim Wendlandt
Wilhelmstr. 10 , 20372 Stuttgart
Tel. 0711/52089174
tim.wendlandt@ejus-online.de
www.ejus-online.de


